
Wie heißt es im Lied "So e' scheener Taag" – Dummys eminar am 11.02.2012  
 
Als ich morgens ganz früh aufstehen musste, dachte ich noch: "Ach, was 
werden meine zwei Lieben denn heute wieder mit mir vorhaben?" - und kaum 
gedacht saßen wir auch schon alle im Auto  um Richtung Wiesbaden zu fahren. 
Da waren beim Aussteigen viele Hunde und viele Herrchen und Frauchen mit 
mehr oder weniger Gepäck. "Aha", dachte ich, "arbeiten ist angesagt!" 
Nach einer netten Begrüßung von Anja Held (Sonderleitung) und dem 
Seminarleiter Dieter Schorn erwartete uns ein toller Tag. Dieter formulierte 
es so:" Es schneit nicht, es regnet nicht, die Sonne scheint - was wollen wir mehr? 
Es ist nur ein bisschen kalt (-12 bis -15° !!)." 
 
Im herrlichen Trainingsgebiet angekommen, wurden zunächst einige Begrifflichkeiten 
geklärt; z. B. die Position "Fuß" definiert und  das Fußgehen und weitere Basics in 
einigen Übungen gefestigt. Die "Warm-up Phase" war in Einzel-, Partner- und 
Gruppenarbeit mit und ohne Leine gegliedert, in der Dieter uns, aber auch 
insbesondere unsere Herrchen und Frauchen, sehr genau beobachtete, nützliche 
Hilfestellungen gab und uns freundlich und humorvoll auf Fehler hinwies. Für die 
Fußarbeit und die Grundstellung wurde eines seiner Lieblingstrainingsmaterialien 
benutzt, nämlich der Reifen. Diese Grundübungen waren wichtige Bausteine um die 
anspruchsvollen Übungen im Gelände ("Wir sind ja nicht auf dem Wembleyrasen" 
- so Dieter!) nach der wärmenden Mittagspause im Suchenlokal erfolgreich zu 
bewältigen. 
 
Wir sammelten unendlich viele Informationen zum Handling und zu unserem 
Charakter; aber auch  wie uns unsere Menschen ohne Druck aber mit Konsequenz 
zum Übungsziel verhelfen und dadurch Freude an der gemeinsamen Arbeit entsteht. 
Die positive Ausstrahlung von Dieter tat ein Übriges um allen zu einem 
Erfolgserlebnis zu verhelfen. Er ging ausführlich auf jedes Gespann ein und 
vermittelte Tipps und Wissen. Er schaffte es, jedes Team individuell zu coachen, zu 
fördern, und zu fordern.  Die neuen Impulse, die durch das Seminar gesetzt wurden, 
kamen gut an und Anregungen zum weiteren Trainingsaufbau wurden 
mitgenommen. 
Es hat Freude gemacht zu arbeiten, aber auch zuzusehen und  die Atmosphäre zu 
erleben, die durch die Ruhe, Ausgeglichenheit und das Fachwissen des 
Seminarleiters geprägt war.  
Es war ein kurzweiliger, kalter, schöner Tag, für den wir uns bei Anja Held und 
natürlich besonders bei Dieter Schorn  sowie nicht zuletzt bei den anderen Helfern, 
die zum Gelingen einer solchen Veranstaltung beitragen, bedanken möchten. 
Ich  freue mich auf ein nächstes Mal.    
 
- Caruso vom Plixholz - 


